
zum Lehrabschluss-Nachholen

Nähere Infos: www.waff.at

Auch neben 

dem Job!

Wenn Sie 
berufstätig sind …

Wenn Sie gerade 
arbeitslos sind …

www.waff.at  1020 Wien, Nordbahnstraße 36/1/3. Stock www.waff.at      acebook.com/waff
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Wenden Sie sich an den waff
(Wiener ArbeitnehmerInnen Förderungsfonds):
Dort gibt es Beratung, wie Sie den Lehrabschluss neben
dem Job nachholen können, und eine finanzielle Förderung von
bis zu € 3.000 für Kurskosten & Prüfungsgebühren
(90 % der Kurskosten). 
 
Nähere Infos unter:
Tel. (01) 217 48 – 555
www.waff.at

Hinweis: Zusätzlich können Sie auch den AK-Bildungs-
gutschein (€ 170) einlösen.

Wenden Sie sich an das AMS Wien:
Wichtig ist, dass Sie beim AMS gemeldet sind und mit
Ihrer/m BeraterIn vor Beginn der Ausbildung persönlich
Kontakt aufnehmen. Die Adresse der für Sie zuständigen 
Geschäftsstelle finden sie unter
http://www.ams.at/wien

Wenden Sie sich an den waff:
Ausgewählte „Jobs mit Lehrabschluss“ finden Sie auch beim 
waff.

Nähere Infos unter:
Tel. (01) 217 48 – 777
www.waff.at

www.waff.at  Tel. 0800 86 86 86

Eine Informationsbroschüre des Wiener ArbeitnehmerInnen
Förderungsfonds (waff) in Zusammenarbeit mit dem AMS Wien.

Wien 
fördert 
mich 
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Kein Problem! Zur Lehrabschlussprüfung können nämlich alle 
antreten, die älter als 18 Jahre sind und …

 mind. 1,5 Jahre Berufserfahrung (z. B. als Hilfs-
kraft) im ausgewählten Lehrberuf mitbringen 

 oder die Hälfte der Lehrzeit absolviert haben

Berufserfahrung? Aber 
kein Lehrabschluss?

www.waff.at  1020 Wien, Nordbahnstraße 36/1/3. Stock www.waff.at      acebook.com/waffwww.waff.at  Tel. 0800 86 86 86  www.weiterbildung.at

 Die Zeit. Da berufliche Vorerfahrungen angerechnet
werden können, muss man mit der Lehre „im zweiten
Bildungsweg“ nicht wieder ganz von vorn anfangen.
Die Vorbereitung auf den Lehrabschluss dauert –
je nach Beruf – ca. 1 Jahr.

Außerdem: Mehr Geld – Mehr Chancen
-	Höheres Einkommen: In der Regel steigt der Verdienst
-	Mehr Sicherheit: Die Gefahr, arbeitslos zu werden,
	 wird geringer
-	Mehr Chancen im Beruf: z. B. durch Zugang zu 
	 weiterführenden Ausbildungen wie der Berufsreifeprüfung 

Ihr Vorteil?

Karoline W. (47) arbeitet seit zehn Jahren in einer Hotelküche. 
Täglicher Teil des Jobs: Tortenbacken. Deshalb beschließt 
Frau W., einen Tortenverzierkurs zu besuchen. 
Eine Förderung gibt es vom waff. 

Beim ersten Beratungsgespräch erfährt sie, dass sie mit 
ihrer Erfahrung auch andere Dinge machen könnte: z. B. 
den Lehrabschluss als Köchin nachholen. Ein Vorbe-
reitungskurs ist schnell gefunden, die Anmeldung klappt auf 
Anhieb, und die Zulassung über die Wirtschaftskammer ist mit 
der Bestätigung des Arbeitgebers auch kein Problem. Nach 
sechs Wochen im Kurs kann Frau W. zur Prüfung antreten: 
Sie besteht beim ersten Versuch. Mittlerweile besucht sie den 
nächsten Vorbereitungskurs: die Lehrabschlussprüfung zur 
Konditorin. 

Ein Beispiel
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Zunächst benötigen Sie die Zulassung durch die Lehrlings-
stelle der Wirtschaftskammer Wien (Rudolf-Sallinger-Platz 1, 
1030 Wien, Tel. [01] 514 50-2011).  Einfach bei der Lehrlings- 
stelle anmelden und Dienstzeugnisse, Berufsschul- 
zeugnisse, Praktika-Nachweise oder Kursbestätigungen
zum Nachweis der Berufserfahrung vorlegen. Nach erfolgter
Zulassung können Sie mit der Vorbereitung beginnen.

 Die Vorbereitung
Vor der Prüfung unbedingt einen Vorbereitungskurs
machen. In Wien gibt es gleich mehrere Möglichkeiten,
z. B. beim BFI, bei KUS-Complete, bei den Fachausschüssen
der AK, beim WIFI u. a. Das geht auch neben dem Job. Einen
Überblick zu den Angeboten in Wien finden Sie beim waff unter
www.weiterbildung.at

www.waff.at  Tel. 0800 86 86 86  www.weiterbildung.at

Die nächsten Schritte 

©
 iK

ra
m

ar
/K

ol
le

kt
iv

 F
is

ch
ka


